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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

TuS Hornau V : TSG Wehrheim 1861 
Freitag, 15.03.2024, 20:15 Uhr

Wagner und Kolass in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:3 setzten sich die Gäste der TSG Wehrheim 1861 in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3 gegen
den TuS Hornau V durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Wagner und Kolass errangen dabei zusammen
4 Einzelpunkte. In ihrem 17. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kleipa / Sexton machten mit Reinmöller / Abersfelder beim 11:
5, 11:8, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Wagner / Kolass war für Karl / Tedjasukmana letzten Endes wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Ohne Satzgewinn für
Albers / Haas verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Liebelt / Reinmöller. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es für Holger Kleipa beim 11:6, 9:11, 11:5, 10:12, 4:11 gegen Jörg
Kolass, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa
ebenbürtig galt. Das war eine ganz schön enge Kiste! Jakob Karl bekam danach seinen Gegner Dirk
Wagner beim deutlichen 6:11, 3:11, 1:11 nicht richtig in den Griff. Wenig später ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Den Sieg von Ferdinand
Liebelt konnte Björn-Dieter Sexton im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt nicht nur, dass jegliche
Sätze knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen, sondern vor allem auch der erst nach 34
Punkten beendete dritte Satz. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:
3 Niederlage jedoch für Andreas Albers in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen
Patrick Reinmöller. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die
Tische. Mit 3:1 hatte Cornelius Haas im Spiel gegen Frank Abersfelder indessen die Nase vorn. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Samuel Tedjasukmana und Markus Reinmöller, ehe sich der Spieler des TuS Hornau V
mit 12:10, 11:13, 11:5, 7:11, 12:10 durchsetzen konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. So gut wie gewonnen schien derweil das Spiel von Holger Kleipa
gegen Dirk Wagner, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Dirk Wagner jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch mit 11:5, 11:2, 9:11, 5:11, 4:11. Zwischenzeitlich konnte Jakob Karl
zwar einen Satz gewinnen, verlor anschließend die Partie gegen Jörg Kolass, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Durch diesen Spielausgang liegt die
Saison-Bilanz von Karl nun bei 6 Siegen und 17 Niederlagen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Patrick Reinmöller konnte Björn-Dieter Sexton dann den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Sexton nun bei 5:22, während Reinmöller bislang 17 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Hornau V am 22.03.2024 gegen den TSV 1908
Grävenwiesbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.03.2024 gegen den
Neuenhainer TTV 1955 II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TuS Hornau V

Doppel: Kleipa / Sexton 1:0, Karl / Tedjasukmana 0:1, Albers / Haas 0:1 
Einzel: H. Kleipa 0:2, J. Karl 0:2, B. Sexton 0:2, A. Albers 0:1, C. Haas 1:0, S. Tedjasukmana 1:0 

 TSG Wehrheim 1861
Doppel: Wagner / Kolass 1:0, Reinmöller / Abersfelder 0:1, Liebelt / Reinmöller 1:0 
Einzel: D. Wagner 2:0, J. Kolass 2:0, P. Reinmöller 2:0, F. Liebelt 1:0, M. Reinmöller 0:1, F.
Abersfelder 0:1


